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Das handliche Labormedizin pocket ist wahrscheinlich der Schreck eines jeden 
Medizinstudenten. Und trotzdem müssen die guten Zahlen und Normwerte ja gewusst und 
vor allem verstanden werden. 
 
Auf knapp über 400 Seiten gibt dieses Büchlein einen umfangreichen  Einblick in die Welt der 
Labormedizin. Es ist wie die anderen Bücher der pocket-Reihe gut verarbeitet und passt 
problemlos in jede Kitteltasche. Die Aufmachung in schwarz/weiss und ohne jegliche Bilder 
oder Abbildungen macht das trockene Thema allerdings nicht ansprechender. 
 
In 22 Kapiteln kann sich der Leser über alle erdenklichen analytische Methoden und 
Laborwerte schlau machen. Dabei wird erklärt, wie und warum ein bestimmter Wert 
gemessen wird und welche Aussagen sich aus dem Ergebnis schließen lassen. Es finden sich 
u.a. Kapitel zu Tumormarkern, Spurenelementen oder Autoantikörpern. Die ganze 
Bandbreite eben, auch wenn es noch so exotisch ist. 
 
Ich muss ehrlicherweise sagen, dass es mir bei der Lektüre teils schwer gefallen ist, die 
Augen offen zu halten. Es ist einfach für die meisten Studenten ein unschönes Thema und 
die Aufmachung des Buches macht die Sache nicht leichter. Stichwortartig werden auf 
engstem Raum so viele Daten wie möglich präsentiert, was zum einen natürlich dieses 
pocket Format ermöglicht, zum anderen aber das Lesen unmöglich macht.  
Für das Nachschlagen eines speziellen Wertes hingegen ist das Buch empfehlenswert. Und 
genau das war denke ich auch die Intention des Autors.  
 
In die Kitteltasche würde ich es mir wahrscheinlich nicht stecken, aber in der 
Schreibtischschublade hätte ich noch Platz... 
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